
Was ist ein ersatzpflichtiger 
Wildschaden?

Wildschaden, der von Schalenwild, 

Wildkaninchen und Fasan angerichtet wird an: 

o Grundstücken,

o fest mit dem Grundstück verbundenen 

Einrichtungen (Zäune, Pflanzen....)

o getrennten, aber noch nicht eingeernteten 

Erzeugnissen des Grundstückes.
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Welches Wild verursacht 
ersatzpflichtigen Wildschaden?
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Welches Wild verursacht ersatzpflichtigen 
Wildschaden?

Wildschaden von:

n Schalenwild, 

n Wildkaninchen und 

n Fasan

o
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Wem obliegt die Ersatzpflicht 
für Wildschaden / 
Jagdschaden?
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Wem obliegt die Ersatzpflicht für 
Wildschaden / Jagdschaden?

bei Wildschäden: Jagdgenossenschaft
(oder abgewälzt auf Jagdpächter)

bei Jagdschäden: 
Jagdausübungsberechtigter (hierfür gibt 
es keine Vesicherung)
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Nennen Sie Beispiele für 
Sonderkulturen
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Nennen Sie Beispiele für 
Sonderkulturen

n Weinberge,
n Gärten,
n Obstgärten,
n Baumschulen,
n Alleen,
n einzelnstehende Bäume,
n Forstkulturen, wenn andere als im Jagdbezirk vorkommende

Hauptholzarten oder
n Freilandpflanzungen von Garten- oder hochwertigen

Handelsgewächsen.
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Welche Person ist 
federführend im 
Wildschadensersatzverfahren?
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Welche Person ist federführend im 
Wildschadensersatzverfahren?

Bürgermeister
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Wie läuft 
Wildschadensersatzverfahren 
ab?
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Wie läuft 
Wildschadensersatzverfahren ab?
1) Fristen:  Anmeldung des Schadens durch den Geschädigten binnen zwei Woche nach Kenntnisnahme bei der 

Gemeinde (schriftlich oder zur Niederschrift).  Bei forstwirtschlich genutzten Grundstücken zwei mal im Jahr am 

01.05. oder 01.10.

2) Versuch gütliche Einigung:  Bürgermeister legt Ortstermin fest, mit dem Geschädigten und dem 

Ersatzpflichtigen und einem Vertreter der Ortsgemeinde mit dem Ziel einer gütlichen Einigung:

Bürgermeister erstellt bei Einigung eine Niederschrift wie und zu welchem Zeitpunkt der Schaden zu ersetzen ist. 

Wenn alle Beteiligte Niederschrift unterzeichnen. => Ende Verfahren: Aufgrund der Niederschrift (= vollstreckbarer 

Titel) ist eine Zwangsvollstreckung möglich! 

2) Keine Einigung - Vorbescheid:   Bürgermeister  beraumt einen neuen Ortstermin an mit Wildschadensschätzer. 

Der Wildschadensschätzer erstellt ein Gutachten, in dem er Art, Höhe und Umfang des Schadens feststellt 

(schätzt) Bürgermeister erstellt einen Vorbescheid über Schaden und Zahlungsfrist. Vorbescheid  wird den 

Beteiligten gegen Zustellungsnachweis zugestellt.

3) Beteiligten akzeptieren Bescheid: Verfahren beendet!  Mit Bescheid ist Zwangsvollstreckung möglich

4) Einer akzeptiert nicht: => Klage: Die Beteiligten können binnen 2 Wochen beim Amtsgericht Klage erheben, 

=> Richterliche Entscheidung
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Aus welchen drei Gründen ist 
der Wildschaden in 
nachfolgenden Fall nicht 
ersatzpflichtig: Fuchs klaut Gans 
aus Hühnerstall?
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Aus welchen drei Gründen ist der Wildschaden in 
nachfolgenden Fall nicht ersatzpflichtig: Fuchs klaut 
Gans aus Hühnerstall?

1. Nur Schäden an Grundstücken und damit verbundenen 
Erzeugnisse (nicht Gans) Wildschadenersatzpflichtig

2. Schäden des Fuchses sind nicht Wildschadenersatzpflichtig

3. Hühnerstall = befriedeter Bezirk => keine 
Wildschadenersatzpflicht
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Was ist Jagdschaden?
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Was ist Jagdschaden?
Jagdschäden sind Schäden an Grundstücken, die  durch

n missbräuchliche Jagdausübung verursacht wurden.

n z.B.: Schäden an Grundstücken, welche durch Jäger, Treiber und 

sonstige Helfer im Zusammenhang mit jagdbetrieblichen
Tätigkeiten angerichtet wurden. 

n Jagdschäden sind grundsätzlich durch der Jagdausübungs-
berechtigte zu ersetzen, 

n auch den Schaden, den seine  z. B Jagdgäste missbräuchlich an 

Grundstücken anrichten.

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Nennen Sie die befriedeten 
Bezirke Kraft Gesetzes:
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Nennen Sie die befriedeten 
Bezirke Kraft Gesetzes:

• Gebäude, Hofräume und die unmittelbar an 

eine Behausung anstoßenden und 

eingefriedeten Hausgärten,

• Friedhöfe,

• Tiergehege und Zoos,

• Bundesautobahnen.
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Nennen Sie die befriedeten 
Bezirke kraft 
Verwaltungsakts?
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Welche Flächen können kraft 
Verwaltungsakt befriedet werden?

Die  oberste Jagdbehörde kann ganz oder teilweise 

befrieden:

1. Öffentliche Anlagen,

2. Naturschutzgebiete,

3. vollständig eingefriedete Grundflächen, 

abgeschlossen und ohne Einsprünge

4. geschlossene Gewässer 
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Wem steht das Aneignungsrecht 
von totem Wild in befriedeten 
Bezirken zu?
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Wem steht das Aneignungsrecht von totem Wild 
in befriedeten Bezirken zu?

Befriedeter Bezirk Kraft Gesetzes:
a) Friedhof: JAB
b) Bundesautobahn: Grundeigentümer
c) Naturschutzgebiet: JAB
d) Hofraum: Grundeigentümer

Befriedeter Bezirk Kraft Verwaltungsakts:
Immer: JAB
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Welches Jagdrecht hat der 
Grundeigentümers in 
befriedeten Bezirken?
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Welches Jagdrecht hat der 
Grundeigentümers in befriedeten 
Bezirken?

Kleines Jagdrecht des Eigentümers:

Befriedete Bezirke: Jagd ruht, aber 

Der Eigentümer von befriedeten Bezirken darf zur Abwendung von 
Schäden jederzeit Haarraubwild, mit Ausnahme der ganzjährig 
geschonten Arten, und Wildkaninchen fangen oder töten und sich 
aneignen.  Ein Jagdschein ist hierzu nicht erforderlich. 

n Totschlagfallen sind nicht erlaubt, Lebendfangfallen nur mit 
Fallenqualifikation

n Zum tierschutzgerechten Töten von Haarraubwild ist grundsätzlich 
eine 1)Schusswaffe mit 2) Schießerlaubnis einzusetzen.

n Für den Schusswaffengebrauch ist darüber hinaus eine 
Schießerlaubnis der Ortspolizeibehörde nötig. (Vorlage einer 
Haftpflichtversicherung nötig!)
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Welche Jagdhandlungen sind 
in befriedeten Bezirken 
erlaubt?
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Wildkaninchen richtet Schaden auf 
Friedhof an – ist die Jagd erlaubt?

Kleines Jagdrecht des Eigentümers:

Der Eigentümer von befriedeten Bezirken darf zur Abwendung von 
Schäden jederzeit Wildkaninchen fangen oder töten und sich 
aneignen.  Ein Jagdschein ist hierzu nicht erforderlich.

Schußwaffen dürfen in befriedeten Bezirken nur mit Erlaubnis der 
obersten  Jagdbehörde verwendet werden; 

n Und Schießerlaubnis der Ortspolizeibehörde (Vorlage einer 
Haftpflichtversicherung nötig!)

JAB beauftragen zu schießen (aber auch hier Erlaubnis der obersten  
Jagdbehörde und   Ortspolizeibehörde notwendig)
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Schwarzwild richtet Schaden 
auf Friedhof an – ist die Jagd 
erlaubt?
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Schwarzwild richtet Schaden auf 
Sportplatz an – ist die Jagd erlaubt?

1) Ist Sportplatz kraft Verwaltungsakt befriedet?

a) Wenn nein, kein befriederter Bezirk => JAB kann Jagd ausüben, sofern  
ROSL eine Störung der öffentlichen Ruhe, Sicherheit oder Ordnung, 
insbesondere eine Gefährdung von Mennschen, nicht zu befürchten ist.

b) Wenn ja befriederter Bezirk => 

Oberste Jagdbehörde: Weitere Jagdhandlungen (bis hin zur Treibjagd!) können 
dem Eigentümer für bestimmtes Wild und bestimmte Zeit gestattet werden, ebenso
Schusswaffengebrauch.

JAB wird um Hilfe gebeten und beauftragt zu schießen:

Mit Schusswaffe und mit Schießerlaubnis => Voraussetzung:

n Schußwaffen dürfen in befriedeten Bezirken nur mit Erlaubnis der 
obersten  Jagdbehörde verwendet werden; 

n Und mit Schießerlaubnis der Ortspolizeibehörde (Vorlage einer 
Haftpflichtversicherung nötig!)
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Wildkaninchen richten 
Schaden auf Sportplatz an –
ist die Jagd erlaubt?
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Wildkaninchen richten Schaden auf 
Sportplatz an – ist die Jagd erlaubt?

1) Ist Sportplatz kraft Verwaltungsakt befriedet?

a)  nein => JAB kann Jagd ausüben, sofern  ROSL eine Störung der 
öffentlichen Ruhe, Sicherheit oder Ordnung, insbesondere eine Gefährdung von 
Mennschen, nicht zu befürchten ist.

b) ja => 

Der Eigentümer von befriedeten Bezirken darf … Haarraubwild und 
Wildkaninchen fangen oder töten und sich aneignen.

JAB wird um Hilfe gebeten und beauftragt zu schießen:

Mit Schusswaffe und mit Schießerlaubnis – Voraussetzung:

n Schußwaffen dürfen in befriedeten Bezirken nur mit Erlaubnis der 
obersten  Jagdbehörde verwendet werden; 

n Und mit Schießerlaubnis der Ortspolizeibehörde (Vorlage einer 
Haftpflichtversicherung nötig!)
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Welche Einschränkungen 
gelten in 
Naturschutzgebieten?
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Welche Einschränkungen gelten in 
Naturschutzgebieten?

n Jagd muss störungsarm erfolgen,

n Bewegungsjagden sind zu bevorzugen,

n jagdliche Einrichtungen nur in Holzbauweise, 

n Wildäsungsflächen bedürfen der Erlaubnis der 
Behörde
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Aneignungsrecht und 
Wildfolge in 
Naturschutzgebieten?
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Aneignungsrecht und Wildfolge in 
Naturschutzgebieten?
Aneignungsrecht und Wildfolge in 
Naturschutzgebieten: 

Wenn kein befriedeter Bezirk kraft 
Verwaltungsakt: Jagdausübungsberechtigter

Wenn befriedeter Bezirk kraft 
Verwaltungsakt : Jagdausübungsberechtigter
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Was ist Wildfolge? 
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Was ist Wildfolge? 

Wildfolge ist die 

Verfolgung von 

§ angeschossenem oder 
§ schwerkrankem Wild

über die Reviergrenze hinaus.
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Welche drei Grundfälle 
unterscheidet die gesetzliche 
Wildfolge?
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Welche drei Grundfälle unterscheidet 
die gesetzliche Wildfolge?

1. geschossenes oder schwerkrankes Wild flüchtet über die 
Grenze und befindet sich in Schussweite

2. Wild (angeschossen oder schwer krank) flüchtet über die Grenze und tut 
sich in Sichtweite nieder

3. Wild (angeschossen oder schwer krank)  wechselt über die Grenze und 
tut sich nicht in Sichtweite nieder.

Jagdausübungsberechtigte des anderen Jagdbezirkes 
oder   dessen Vertreter ist nicht unmittelbar erreichbar
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Was besagt die gesetzliche Wildfolgeregelung 

bei Überschreiten der Reviergrenze eines 
angeschossenen Stück Schalenwildes, das 
sich nicht in Sichtweite niedertut und 
Nachbar nicht erreichbar ist?
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Was besagt die gesetzliche Wildfolgeregelung bei 
Überschreiten der Reviergrenze eines angeschossenen 
Stück Schalenwildes, das sich nicht in Sichtweite 
niedertut und Nachbar nicht erreichbar ist?

n Anschuss und Überwechselstelle markieren

n Wildfolge in benachbarte Jagdbezirke ist mit einem 
brauchbaren Jagdhund bis zum erfolgreichen Abschluss
der Nachsuche zulässig

n Der Nachsuchende darf sich der Hilfe einer weiteren, eine 
Waffe führenden Person, bedienen

n Nach Beendigung der Nachsuche sind Schusswaffen zu 
entladen und Hunde an der Leine zu führen.
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Ist eine Wildfolge in 
befriedeten Bezirken zulässig?
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Ist eine Wildfolge in befriedeten 
Bezirken zulässig?

Die Wildfolge in befriedeten Bezirken ist grundsätzlich
zulässig.

n In Gebäuden, 
n Hofräumen und 
n unmittelbar an die Behausung angrenzenden Hausgärten,
sowie 
n Tiergehegen und Zoos bedarf die 

Nachsuche der Zustimmung des unmittelbaren Besitzers.
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In welchen Befriedeten Bezirken 
darf der JAB: 

a) Verfolgen, aber nicht aneignen:

a) Verfolgen und aneignen:

a) Weder folgen noch aneignen:
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In welchen Befriedeten Bezirken darf 
der JAB:

a) Verfolgen, aber nicht aneignen: 
Bundesautobahn

b) Verfolgen und aneignen:
Friedhöfe und alle befriedete Bezirke kraft Verwaltungsakt

c) Weder folgen noch aneignen: 
Gebäude, Hofräume, unmittelbar an Behausungen angrenzende 
eingefriedete Hausgärten, Tiergehege und Zoos
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Wer hat das Aneignungsrecht in  
Befriedeten Bezirken?
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Wer hat das Aneignungsrecht in  
Befriedeten Bezirken?

Aneignung Jagdausübungsberechtigter:
n Friedhöfe und 
n alle befriedete Bezirke kraft Verwaltungsakt

Aneignung Eigentümer:
- Gebäude
- Hofräume
- Unmittelbar an die Behausung anstoßenden eingefriedeten 
Hausgärten

- Tiergehege und Zoos
- Bundesautobahn
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Welche Beschränkungen gibt 
es auf der Jagd?
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Welche Beschränkungen gibt es auf der 
Jagd?

1. Örtliche
2. Zeitliche
3. Sachliche
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Welche örtliche 
Beschränkungen kennen Sie?
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Welche örtliche Beschränkungen kennen 
Sie?

1. � Befriedung aus ethischen Gründen, 
2. � Befriedete Bezirke: Jagd „ruht“
3. � Jagd in Naturschutzgebieten, 
4. � ROSL – örtliches Verbot
5. � Jägernotweg
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Was verstehen Sie unter dem 
örtlichen Verbot?
oder
Wann und wo greift das 
örtliche Verbot?
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Wann und wo greift das örtliche Verbot?

�. örtliches Verbot (§ 20 BJG):

Ø An Orten, an denen die Jagd nach den

Ø Umständen des einzelnen Falles (eher die 
Ausnahme, also nicht immer (Veranstaltung, etc.)

Ø die öffentliche Ruhe, Ordnung oder Sicherheit
stört oder das Leben von Menschen gefährden
würde, darf nicht gejagt werden.
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Welche zeitlichen 
Beschränkungen der Jagd 
kennen Sie?
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Welche zeitlichen Beschränkungen der Jagd 
kennen Sie?

1. � Jagd- und Schonzeiten
2. � Schutz notwendiger Elterntiere
3. � Nachtjagdverbot
4. � Weitere zeitliche Beschränkungen ( aber 

sachliche Verbote)
o Gesellschaftsjagden in Notzeiten
o Treibjagd bei Mondschein
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Was steht im 
Elternschutzparagraf?
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Was steht im Elternschutzparagraf?

Jagd- und Schonzeiten

n Die für die Aufzucht
n notwendigen Elterntiere, auch die von Wild 

ohne Schonzeit,
n dürfen bis zum Selbständig werden der 

Jungtiere 
n nicht bejagt werden. 
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Welche Folge hat die Missachtung der 
Schonzeit bei:

n Wolf

n Wildkatze

n Ricke mit Kitz

n Trächtige Ricke im Mai?
Jagdschule AJN
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Welche Folge hat die Missachtung der 
Schonzeit bei:

n Wolf: Streng geschützt - Straftat

n Wildkatze: ganzjährig geschont=> 

Schonzeitvergehen - Straftat

n Ricke mit Kitz im Mai: Mutterschutz - Straftat

n Trächtige Ricke im Mai- kein Muttertier, 

Jagdzeiten=> Schonzeitvergehen - OWi
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Auf welchem Grundgedanken 
basieren die sachlichen 
Verbote?
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Auf welchem Grundgedanken basieren 
die sachlichen Verbote?

Waidgerechtigkeit:

n Dem Wild eine Chance geben

n Dem Wild unnötige Qualen ersparen
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Nennen Sie 3 sachliche 
Verbote, die auf dem 
Grundsatz basieren

dem Wild eine Chance geben:
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Nennen Sie 3 sachliche Verbote, die auf 
dem Grundsatz basieren 
dem Wild eine Chance geben:

Es ist verboten:
• mit halbautomatischen Langwaffen , die 

mit insgesamt mehr als drei Patronen geladen 
sind, sowie mit automatischen Waffen auf 
Wild zu schießen 

• in Notzeiten Schalenwild in einem Umkreis 
von 200 Metern von Fütterungen zu erlegen;

• die Jagd auf eine Wildart vor Ablauf eines
Jahres nach dem Aussetzen von 
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Nennen Sie 3 sachliche 
Verbote, die auf dem 
Grundsatz basieren dem Wild 
unnötige Qualen ersparen
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Nennen Sie 3 sachliche Verbote, die auf 
dem Grundsatz basieren dem Wild 
unnötige Qualen ersparen

Es ist verboten:
• mit Schrot und Posten auf Schalenwild zu schießen; 
ausgenommen der aus Sicherheitsgründen ausgeführte 
Fangschuss
• auf Rehwild und Seehunde mit Büchsenpatronen zu 
schießen, deren Auftreffenergie auf 100 m (E 100) weniger 
als 1000 Joule beträgt,
• auf alles übrige Schalenwild mit Büchsenpatronen 
unter einem Kaliber von 6,5 mm zu schießen; im Kaliber 6,5 
mm und darüber müssen die Büchsenpatronen eine 
Auftreffenergie auf 100 m (E 100) von mindestens 2000 Joule 
haben;
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Was beinhaltet das 

Jedermannsrecht?
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Was beinhaltet das Jedermannsrecht?

Jedermann ist befugt einen Straftäter vorläufig 
festzunehmen, 

Voraussetzung:

n Auf frischer Straftat angetroffen wird,
n wenn er der Flucht verdächtig ist oder
n seine Identität nicht sofort festgestellt werden 

kann,
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Definition Notwehr!
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Was verstehen wir unter Notwehr?

Notwehr ist diejenige Verteidigung, die 
erforderlich ist, einen gegenwärtigen

rechtswidrigen Angriff von sich oder einem 
anderen (Nothilfe) abzuwehren.
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Was verstehen wir unter 
Notwehr?
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Was verstehen wir unter Notwehr?

Notwehr ist das Recht einen Angriff abzuwehren mittels erforderlicher  
Verteidigung

Voraussetzung: 
Gegenwärtiger rechtswidriger Angriff muss gegeben sein

Erforderlich heißt den Grundsatz der  Verhältnismäßigkeit der Mittel
beachten. 

Angriff geht von Person aus und richtet sich gegen geschützte 
Rechtsgüter

Nothilfe ist diejenige Verteidigung, die erforderlich ist, einen 
gegenwärtigen rechtswidrigen Angriff von einem anderen
abzuwehren. Jagdschule AJN
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Was sind geschützte 
Rechtsgüter?

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Was sind geschützte Rechtsgüter?

• Leben

• Körperliche Unversehrtheit (Gesundheit)

• Freiheit

• Eigentum

• Ehre

• Besitz

• Jagdausübungsrecht
Fett: die höchsten geschützten Rechtsgüter
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Was ist Notstand, von wem 
geht die Gefahr aus?
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Was ist Notstand, von wem geht die 
Gefahr aus?

Notstand ist eine

n notwehrähnliche Situation, bei der die 
Bedrohung  (Gefahrensituation )

n jedoch nicht von einer Person ausgeht, sondern 
von 

n einem Umstand oder einer Sache.
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Welche Notstands-arten 
werden unterschieden?

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Welche Unterscheidung gibt es bei 
Notstand?

Man unterscheidet zunächst zwischen dem

n rechtfertigenden Notstand und dem

n entschuldigenden Notstand.
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Was ist Rechtfertigender 
Notstand
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Was ist Rechtfertigender Notstand 

n Beim rechtfertigenden Notstand ist der Grundsatz der 
Güterabwägung zu beachten:

n Dies bedeutet, dass in einer Gefahrensituation (Notstand) 
ein  niederwertiges Rechtsgut oder Rechtsvorschrift 
verletzt werden darf (bei der Abwehr der Situation), 

n wenn dadurch ein weitaus höherwertiges Rechtsgut 
(das des sich Verteidigenden) geschützt werden 
kann.

=> Tat ist gerechtfertigt
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Was ist Entschuldigender 
Notstand 
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Was ist Entschuldigender Notstand 
Beim Entschuldigenden Notstand braucht der Grundsatz der 
Güterabwägung nicht beachtet werden:

n Nur wenn eines der höchsten Rechtsgüter bedroht ist:  
n Leben, 
n körperliche Unversehrtheit, 
n Freiheit

n dann wird keine Güterabwägung abverlangt, wenn es sich um das 
n eigene Rechtsgut, 
n das eines  Angehörigen (Verwandten) oder 
n eines Nahestehenden handelt.

n Tat ist entschuldigt
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Wie unterscheiden sich 
Notwehr und Notstand?
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Wie unterscheiden sich Notwehr und Notstand?

Notwehr: Gefahr geht von einer Person aus

Notstand: Gefahr geht von einer Sache oder einem Umstand aus
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Wer ist ein Wilderer?
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Wer ist ein Wilderer?

Wer vorsätzlich unter Verletzung fremden
Jagdrechtes oder Jagdausübungsrechtes

1. dem Wild nachstellt, es fängt, erlegt oder sich 
oder einem Dritten zueignet oder

2. eine Sache die dem Jagdrecht unterliegt, sich oder 
einem Dritten zueignet, beschädigt oder zerstört,
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Welche beiden 

Tatbestandsmerkmale müssen 

erfüllt sein, damit die Strafbarkeit 

bei Wilderei gegeben ist?

Jagdschule AJN
Dr. Bernhard Feichtner



Welche beiden Tatbestandsmerkmale 
müssen erfüllt sein, damit die Strafbarkeit 
bei Wilderei gegeben ist?

1. objektiver Tatbestand: Verletzung fremden
Jagdrechts oder 
Jagdausübungsrechts

2.  subjektiver Tatbestand: Vorsatz, oder zumindest 
bedingter Vorsatz zur Wilderei

Vorsatz: Wissen und Wollen der Tat
Bedingter Vorsatz: Billigend in Kauf nehmen der Tat
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Kommen alle Tatbestände der 
Jagdausübung bei der 
Jagdwilderei vor?
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Kommen alle Tatbestände der Jagdausübung 
bei der Jagdwilderei vor?

n Aufsuchen von Wild ist eine vorbereitende 
Maßnahme und zählt nicht zur Jagd-
Wilderei

Tatbestandsmerkmale der Wilderei:
n Nachstellen
n Erlegen
n Fangen 
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Welche Sachen unterliegen 
dem Jagdrecht?
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Welche Sachen unterliegen dem 
Jagdrecht?

n Abwurfstangen, 
n Eier von Federwild, 
n Teile von Wild sowie 
n Fallwild und verendetes Wild
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Gibt es versuchte 
Jagdwilderei?
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Gibt es versuchte Jagdwilderei?

n Das Aufsuchen des Wildes stellt eine straffreie 
Vorbereitungshandlung dar. => keine Wilderei.

n Es gibt keine versuchte Jagdwilderei, da bereits der Tatbestand 
des Nachstellens (Jagdart ausüben) den Wilderei-Tatbestand
erfüllt. 

n Wilderei ist also unabhängig vom (Jagd-) Erfolg. 
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Jagdgast hat Jährling frei –
Sechser gefällt ihm besser, 
schießt deshalb Sechser – Was 
ist das?
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Jagdgast hat Jährling frei – Sechser gefällt ihm 
besser, schießt deshalb Sechser – Was ist das?

1) Jagdgast hat Jährling frei – schießt nicht freigegebenes WILD 
Objektiver Tatbestand: Fremdes Jagdausübungsrecht wird verletzt

2) Sechser gefällt ihm besser, schießt deshalb Sechser => 
Subjektiver Tatbestand: Absichtlich => Vorsatz

Þ Jagdwilderei,

Þ Bestrafung: Wird aber nur auf Antrag des 
Jagdausübungsberechtigten verfolgt
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Was ist Diebstahl?
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Was ist Diebstahl?
Wer eine fremde bewegliche Sache einem anderen in der Absicht 

wegnimmt, die Sache sich oder einem Dritten rechtwidrig 

zuzueignen, begeht Diebstahl.

Verletzung fremden Eigentums nur, wenn das Wild nicht mehr 

herrenlos ist, 

sondern von einem Berechtigten (z.B. JAB) in Besitz genommen 

wurde =  Sachherrschaft und  Wille Eigentum an der Sache zu 

begründen vorliegt  (Aneignung).
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Was ist Unterschlagung?
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Was ist Unterschlagung?
n Wer eine fremde bewegliche Sache,

n in deren Besitz er bereits ist,

n sich oder einem Drittem zueignet,

begeht Unterschlagung
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Sie haben Rehbock frei, 
schießen diesen, nehmen ihn 
mit und kurz vor der Haustür 
des Pächters machen Sie kehrt 
und behalten Rehbock?
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Sie haben Rehbock frei, schießen diesen, nehmen ihn 
mit und kurz vor der Haustür des Pächters machen Sie 
kehrt und behalten Rehbock?

n Keine Wilderei, da Rehbockabschuss frei,

n Mit Inbesitznahme wird herrenloser 

Rehbock Eigentum des Jagdpächters.

n Rehbock befindet sich im Besitz des 

Jagdgasts, der rückt ihn nicht raus,

n sondern unterschlägt ihn
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